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SS-- Gute Waaren, mäßige Preise, prompte und ausmelktame Bedienung,

Carl iceller,

Bim Herannahen der Frühjahrs-Saiso- n

machen wir Geschästsleute aus
die ffacilitäten aufmerksam, welche die

ttdiana Tribiitte"
für Verbreitung von Anzeigen bittet.
Die Tribüne" ist dos billigste Tageblatt
im Staate, ihr Sonntagsblatt ist das

größte und reichhaltigste, Lokalnachrich-

ten brinzt sie rascher und vollständiger
als irgend ein anderes Blatt, in der Be-

urtheilung . öffentlicher Angelegenheiten
ist sie strenge und unbeugsam, aber ge-rec- ht.

In Folge dessen ist sie in - kurzer

Zeit zum beliebtesten Blatte in unserer

Stadt geworden und erfreut sich einer

größerenZirkulation al3 ir-ge- nd

ein deutsches Tageblatt im Staate
Jndiana. Wir laden deshalb daS an
zeigende Publikum zur Benutzung unse-re- S

Blattes ein.

Tie Tribüne Publ. (So."

iugiist lai,
ÄJSttdJttinviöStr.

PR1IK
Importeur und Wbolesale-Berkaufe- r seiner

eim mid Sfiintuosen,
N, !2 Ost WaWgtm Sttche,

I!sz)iivz'0ii. in r.

MI BREWERY,
ftfl ffil (fr W dw w w iy '
Mer Lieöer & Ko.,

KABIS0N AVENUE, Indianapolis, Uul
Brauer von Lager- - und des rühmlichst bekannt? Tafcl-Bier- S.
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Materialiell für Zeichner und Maler.

Albums, Stcrcoscopcn, StcreoscoPischc Bildcr,
in gMtt ntestbl und ;u billige Preisen in Uz Kunsthandlung don lsöt

Lieber K Co.,
2 G. Walbington Str.

Die feingenWaaren, dle in unserer Branche gemacht werden.

Gestern Abend um 8 Uhr brach in der
Scheue-- , Ro. 128 St. Mary Straße,
Feuer aus. das mit ::ngeheurer Schnel
liqkeit um sich griff und einen Gesammt
schaden von etwa $2,000 verursachte.

Die Scheune, in welcher da Feuer
ausbrach, war von Herrn George F.
Newcomb gemiethet. Als man das
Feuer gewahr wurde, wollte Herr New-com- b

vor allem seine beiden Pferde ret

ten, aber die Flammen hatten bereit eine

so große Ausdehnung angenommen, daß
nur eines der Pferde herausgeholt wer

den konnte; das andere kam in den
f t. AM I

Uiuuiuiiii uui.
Zwei Buggies und zwei Wagen, sowie

mehrere Pferdegeschirre und eine ziemliche

Quantität Heu verbrannten ebenfalls, so

daß Herrn Neuiman ein Verlust von $700

entstand, während er nur für $500 ver-

sichert ist. Die Scheuer, welche Eigen
thum der Cruseschen Erben ist, wurde

zum Betrage von $550 geschädigt.
Doch beschränkte sich das Feuer nicht

allein auf besagte Scheune, auch die des

Herrn I. W. Johnson No. Kl Nord
Delaware Straße wurde ein Raub der

Flammen und daS nebenanstehende

Wohnhaus wurde auch stark beschädigt.
Edwars S. Ransdell No. 110 St.
Mary Straße wohnhaft beklagt eben

falls einen bedeutenden Verlust, welcher

allerdings nicht durch Feuer sondern
durch die Wasserspritzen herbeigeführt
wurde'

Außerdem wurde der Frau Ransdell in

der Aufregung ein werthvolles Halsband
gestohlen.

DaS BeklagenSmertheste des ganzen
BrandunglückS ist jedoch der Unfall, wel
cher bei dieser Gelegenheit dem Feuer-wehrma- nn

Henry Woodruff zugestoßen.
Er war damit beschäftigt, einen Schlauch
vom Schlauchwagen abzuwickeln, als
Schlauchwagen No. 7 daherkam, der

Schlauch desselben sich loswickelte wobei
das Ende desselben, an welchem sich

eine Messingschraube befindet mit solcher

Wucht an den Kopf des Genannten stieß,
daß dieser bewußtlos zusammenstürzte.

Er wurde in dasHauS von I. M.Shaw
gzbracht und dort in Pfl'ge genommen.
Obwohl keine äußerliche Verletzung vor-lieg- t,

so befürchtet man doch Schlimmes,
weil unzweifelhaft eine sehr starke

Gehirnerschütterung verursacht wurde.

Schulrath.

Gestern Abend war SchulrathSsitzung.
Der Superintendent berichtete, daß der
durchschnittliche tägliche Schulbesuch im
Monat März 9.761 war.

Der Sekretär berichtete, daß im vori-ge- n

Monat $19.361.99 verausgabt wur-de- n.

Das Comite für Lehrbücher empfahl
die Einführung von Gage'Z "EIc-rnen- U

of Physics" an Stelle von
Naton's "Elements osriiysics'' für die

Hochschule. Angenommen.
Weitere Vorschläge zur Einführung

gewisser Lehrbücher sollen in der nächsten

Sitzung besprochen werden.
Das Comite für Gebäude empfahl die

Bezahlung des noch schuldigen Restes an
den Contrakkor Morse. Angenommen.

Dann wurde Herr Tarbell als Super-intende- nt

für das nächste Jahr wieder-wühl- t.

Sein Termin beginnt am 1.

Juli.
Hierauf vertagte man sich.

MayorS-Cour- t.

Albert McPhearson machte sich gestern
ein Vergnügen daraus, innerhalb der
Stadtgrenzen zu schießen, und besuchte
auch eine Dame der Halbwelt. Der Ma-y- or

bat ihn h?ute für beide Vergehen be-str- aft.

Jofeph Helm und O'Brien. de5 Mord-versuc- h?

angeklagt, sollen am Mittwoch
in's Gebet genommen werden.

John Coleman, war des Taschenoicb-stahl- s

beschuldigt, da es aber an Bewei
sen gegen ihn fehlte, wurde er nur wegen
seines Rausches bestrast.

Ferner wurden drei Betrunkene, eine
Prostituirte und zwei Vagabunden be-stra- st.

BauvermitS.

James H. Meyhan,Framehaus, Blake
Straße, zwischen Michigan und North
Straße; $250.

Tim Donlon. FramehauS. 303 Süd
West Straße; $500.

Charles Kahl. Anbau. 331 Dillonstr.;
$500.

. A. H. Baker & Co., Backsteinhaus,
Virginia Avenue, nahe South Straße;
$1000.

W. H. Mannöseld, FramehauS. Bück-le- y

Straße, zwischen 8. und .9. Straße;
$1000.

Hiram Clearwater, ein Angestell
ter der American Expreß Co. von hier
verunglückte gestern bei einem Fall in
Cincinnati.

Husten, Heiserkeit, Schnupfen und
Erkältungen werden sofort durck Dr.
Bull'S Husten.

.Syrup kurirt. die Flascheri.i o - rr a aI0lll NUr U ViCillä.

eS Herr Henry Wagner geritth gef
tern beim Absteigen von einem Wagen
zwischen dle Radspeichen und siel. Er
verletzte sich schwer am Bein.

tS-- Die Countn - Kommissäre sind
mit dem Ansprüche der Ersten National
bank beschäftigt. Die Bank verlangt,
daß sie nicht für den ganzen Aktienbetrag
sondern für den Betrag derselben nach
Abzug ihrer Schulden besteuert werde.

5 E. V. Elannoi-- , No.
"N-3osj- n Hommotvu, N.Jllittoiöstr.

Leichenbestatter.

Die schöne Lyra Holle war gestern
Abend trotz der Unliebenswürdigkeit des

Wettermachers sebr gut besucht, ja die

große Theilnahme war geradezu stau

nenerregend.
Um 8' Uhr nahm das Conzert seinen

Anfang. Der Haupttheil des Pro
gramms wurde vom Lyra Orchester und
zwar in ganz vorzüglicher Weise ausge
führt.

Namentlich verdient hier No. 5 die

ewigschöne Lorelei" lobend erwähnt zu
werden.

Diese prachtvolle Composition wurde
so gut vorgetragen, daß die Hörer sich

nicht eher zufrieden gaben, bis eine Wie-derholu- ng

derselben stattfand.
Sehr gut gefiel auch die Orchesterpiece

No. 7 wobei Herrn I. B. Cameron ein

Cornetsolo zugetheilt war. Dieser Herr
ist als ein ausgezeichneter Cornetbläser
wohlbekannt, aber es schien uns, als ob

er gestern Abend seinem Instrumente
ganz besonders reine und kräftige Töne
entlockt hätte. Besonders gut ist auch
sein Einsatz, was bekanntlich nicht alle

Cornetbläser von sich sagen können.
Herr R. A. Newland trug eine eigene

Composition aus dem Piano vor und n
tete damit einen uoces d'esiiine.

Das Gleiche haben wir über das So-pra- n

Solo der Frau Barmeier zu berich-te- n,

welche diesmal in der Wahl des
Stückes keinen besonders gutin G'iff
gethan.

Nun haben wir noch des Männerchors,
welchem zweiNummern übertragen waren,
Erwähnung zu thun.

Um gerecht zu sein, müssen wir geste-he- n,

daß uns die beiden Vorträge nicht

ganz befriedigten. Zwar war der Vor-tra- g

abgerundet, aber es fehlte ihm die

Kraft und die Ställe, der Chor drang
nicht durch und der gewünschte Effekt

wurde nicht erzielt. Man sagt uns

allerdings, daß die Sänger nicht voll-zähl- ig

erschienen waren.
Dem Conzerle folgte ein gemüthliches

TanzkrSnzchen, daS die junge Welt bis
zu später Stunde fesselte, und daS auch

für die Zuschauer nicht ganz interesselos

war, denn die prachtvollen Toiletten,
welche dabei zur Geltung kamen, boten
eine schöne Augenweide.

Geschworene.

Für den Maitermin des Bundesge
richts wurden folgende Herren als Ge
schworene gezogen :

Grand Jurors Joshua M. ull u.
Wm. M. Stewart, Terre Haute, George
W. Carter Poplar Grove, Howard

County, Geo. P. Enöweiler, Richmond,
R. S. McKee und Col. Oran Perry von

hier, Nathan E. Tomlinson, Alexandria
Madison Co.. David A. Whitson
Quincy, Owen Co. MileS Anderson,
Newcastle, Jsaac N. Evans, La Porte,
Moses C. Culver, Lafayette, Richard E.

Neid, Clayton. Hendricks Co. Hilarey
Clay von hier. Andrem Fletcher, Lewis- -

ville. Henry Co., John W. Murphy. von
hier. John ReynoldS. New CarliSle, St.
Joseph Co., James H. Smact, von hier.
M. G. Sherman, Michigan City, Ja-sep- h

H. MillS, Blountsville, Delaware
Co.. Adam Carl, Lafayette. Elias Ro- -

binson, Alexandria, Madison Co.. Her- -

mann Lieber, von hier, und W. H. Cosh

Danville.
Petit Jurors: Wm. F. Manning.

Greentown. Howard Co., Robert Carson,
Crawfordsvill?, Elijah Howland, von

hier, -- Charles Chapman, Plymouth.
JameS M. Boyd, Ashland, Henry Co..
Aaron Ford, Kokomo, Peter F. Welbon,
Knightstown, Robert Martin Vandalia,
Wiley Black, Terrr Haute. Jenkins
tterweard, Knightstown. James D.
Marih, Summittville, Madison Co., A.
T. Moore von hier, Washington Rice,
Newton, Fountain Co.. Addison I.
Phillips, Michigan City, Benjamin
MeyerS Laporte, William Juqua,
Sandford, Vigo Co., Henry H. Crist,
CraufordSville, George T. Moore, von

hier. Oliver McLeod, Brown's Valley,
Montgomery Co., George Gerrard,
Vandalia, Daniel R. McKenzie. North
Liberty, St. Joseph Co., John L. Gray,
Weöley, Montgomery Co., Oliver H.

Nixon. Spiceland, Henry Co.. R. A.
AndeS. Middleton, Delaware Co. -

Briefkasten.

M. W. Ihr Eingesandt werden wir dem.

nächst veröffentlichen, obwohl eö uu erwünscht

wäre, wen Sie uns vorher über die Tinge,
die da kommen sollen, nähere Mittheilung
machen Kurden.

Frl. Clara Reinmann, zur Zeit
in Cincinnati befindet sich leider im letz-te- n

Stadium der Auszehrung und ihr
baldiges Verscheiden steht bevor.

Warum lassest du dick vonHusten oder
Heiserkeit quälen, wenn eine Flasche Dr.
Bull'S Hütten Syrup dich sofort kuri ei
würde. PreiS 25 Cents die Flasche.

-- DolWilson und LouiS Welsh
wurden wegen Mißachtung deS Gerichts-hofe- S

auf Befehl deS Squire Glaß ver-haft- et.

Sie hatten einen Haftbefehl ge-g- en

Christ Hilgenberg erwirkt und
nicht zum Verhör. Der Squire

will sich nicht .fühlen lassen.

Joseph Fobbiana und Abe Grif-sit- h

zwei Buben prügelten sich heute

Morgen und zeigten sich gegenseitig bei

Squire Glaß an. Etwa hundert Jun-ge- n

kamen eifrig herbei um Zeugniß ab-zuleg- en.

Nachdem der Squire eine An-za- hl

derselben verhört hatte, jagte er die

ganze Bande davon.
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Ist da5 best? öeilnittcl cgen die ver- - ri
schiedcmn Seiden der Lunge und Kehle, M
wie Husten. Heiserkeit, Bräun?, Erkält-u::- g.

Engbrüstigkeit. Influenza, Luft-röhre- n
M

- (rntzünvung. sowie gegen die
ersten Grade der Schwindsucht und zur
Erleichterung schwindsüchtiger Kranken,
Den die Krankheit schon tiefe Ein-schrit- te

gemacht hat. PrciS. 25 CentZ.
forrtUnVi - LL

George F. Borst,
Deutsche Apotheke.

Necepte werden nach Vorschrift an
gefertigt. Toiletten - Artikel jeder
Art.

Sued ZVXorldiaii Htx.

Indianapolis, Ind., 7. April 1883.

LoLales.
Wir bitten unsere Leser

inständigst, nnS von allen
Nnregclmäsiigkcitett in der
2lblicferung des BlatteS ebe-stcn- S

zu benachrichtigen, da-m- it

wir im Stande sind, den-selbe- n

abznbclscn. '

(5ivilstandsregiftcr.
Geburten.

(Die a.'gkfüjritn Namen sind die deZ Hattxi oder
der llutter.Z

D? Aerzte und (Zeburtökelfer nicht sehr pttnftliA in
Ädjzaie der GidurtZcertificate teim GesundheitSra
kd sind, uiodurch eS vorkommt, ban die Nittdellung
oft sehr versvätkt kommt, bitten wir, uns von vor
kommenden Fällen ja unterrichten.

John N. Pzge, Knabe. 5. April.
Wm. Bernhart, Knabe, 5. April.
August Denke, Mädchen, 5. April.

Heirath en.

T o d e S f ü ! l e.

Susan Burns, 4 Jahre, 5. April.

Für Straßer.verbcsserungen wur-

den diese WoHe $323.12 verausgabt.
&3r Thomas James stahl Hrn. Frank

Nyan einen Hut und wurde heute der
Grand Jury überwiesen.

Frage nach Muchos ulet TIavai.a
CigaiV'.

Morgen Abend findet in der
Turnhalle eine Versammlung für geisti-

ges Turnen statt.

Heute Morgen wurde vor Richter
Walter die Scheidungsklage von Mary
Dixon gegen John Diron verhandelt.

sT Die Grand Jury vertagte sich

bis Montog. ES 'liegen ihr sehr viele
Fälle vor.

Kommen Sie doch nickt in Ihrem
Haufe um. "iiOiigh ou liatz." Ver
treibt Ratten. Mäuie, Rothaugen, Bett,
wanzen. Fliegen, lnieisen, Maulwürfc.
15c.

CST Rache! Wallaee erwirkte gegen
den früheren Schatzmeister Loftin ein
Urtheil für $225 för zu viel bezahlte
Steuern.

Der Coronet ist der Ansicht, dafc
er genug Beweise gkgcn Hough .besitze,
um denselben wegen des Forman Mor-
des der Grand Jury zu überweisen.

Der Prozeß gegen Silas Daw
soa wegen Verkaufs von Liquor ohne
Lizens wurde im Crimiralgericht aufge
schoben, weil die Zeugen nicht.anwesend
waren.

Morgen Abend Liedcr-kranz-Unterbaltun- g.

Nicht-Mitglied- er

können eingeführt
werden.

SSF John Jordan, der vor seiner Ab
reise bei Bob Kersting einen Bären an
binden wollte, wurde verklagt und beim
Wickel genommen. Nach dem alten
Sprichworte: 23o Nichts ist, hat der
Kaiser sein Recht verloren," kriegte Bob
Kerstin trotz der Klage Nichts.

3" Wir berichteten vorgestern, daß
sämmtliche Kühe eines Milchereibesitzers
an der Shelbyville Road. wahrscheinlich
an Vergiftung erkrankt sind, und gestern
sind wirklich weitere vier Stück verendet.
Man vermuthet, daß das Gift von bös-willig- en

Seilten gelegt wurde.
An der West Straße nahe Mc-Gär- ig

trieb gestern eine Anzahl Zungen
Unfug durch Niederreißen von Fenzen
u. s. w. Squire Woodard stellte Hast
befehl gegen einige der Uebelthäter aus,
um sie am Montag in' Gebet zu neh
men.

Die PolizeicommifZäre haben die

Ernennung Webb Robertfon'Z und Jesie
D. Brown'Z zurückgezogen, weil daS
Resultat der ärztlichen Untersuchung nicht
genügend war. An deren Stelle wurden
David S. Richards und Asdury York er
nannt. Ferner wurden angestellt : Harry
I. Chrush. John F. Hurst, (farbig)
Edward Auscher John Schraub, W.
P. C. Glatt), Sanmuel M. Barke?,
Will. Scheigert und Frank M. Schwab.
Die Anstellungen sind bis jetzt besonders
soweit sie die politische Emtheilung be

treffen, ganz zufriedenstellend. Die neue
Polizeimannschast wird wahrscheinlich am
Montag ihren Dienst antreten.

LLEMCE

Wm. T. Clem wurde heute Mor-ge- n

durch Richter Taylor von der berüch
tigten Nancy E. Clem geschieden.

Die Geschworenen in dem Pro
zesse von Hulda Hatcock gegen Wm. H.
Corbaley sprachen der Klägerin $25 zu.

Morgen Abend hält der Lieder
kcanz eine seiner beliebten Abendunter.
Haltungen ab.

LG" Während der vergangenen Woche
wurden 27 Baupermits ausgestellt Der
Gesammtbetraa der Baukosten belauft
sich auf $21.625.

I Als Delegationen des Vororts
der Turnschwtsternvereine werden Frau
Schulmeier umd Frl. Flora ttoster die

Tagsatzung in Liuisville besuchen.

0 Herr Christoph Hohl wurde heute
Nachmittag zur letzten Ruhe bestattet.
Mehrere Logen, denen er angehörte und
der Veteranen - Verein, sowie viele
Freunde gaben ihm das letzte Geleite.

Charles Githens und John
Poung prügelten John Thomas. Sauire
Pease stellte ihnen dafür eine Rechnung
au?, dagegen wurde Thomas von Squire
Woodard wegen pi-ovok-

e bestraft.

J Im Hause des Herrn Peter Lie-b- er

feierte eine Anzahl Kriegskameraden
gestern Abend den Jahrestag der
Schlacht bei Shiloh.

0" Das Occidental Hotel, welches
bis jetzt von A. E. Robinson geführt
wurde, wurde von Wilson Sprague aus
Rochester N. pachtweise übernommen.

Magere Menschen. "Wells' Health
Renewer" stellt die Gesundheit wieder
he? und giebt Kraft, kurirt Magen-schwäch- e,

Unfruchtbarkeit und andere
Geschlechtsfehler. $1.

LS-- Anton Bulach feiert morgen fei- -

nen 33. Geburtstag. Zur Feier des
Tage wird er seinen Saloon schließen,
weil er glaubt, daß diese Art der Feier
snner Tasche se)r wohlthun wird.

kS-- Benjamin Pike wurde gestern
Abend als Vaaabund aukaearinen und
eingesteckt. In seinem Besitze fand man
emcowert. uver welches er keine genü
genoe Auskunft zu ertheilen vermochte.
Er wurde heute unschädlich gemacht.

SS" Die Geschworenen in der Heller-Sentin- el

Klage vermochten es trotz aller
Ermahnungen nickt, still zu sein. Sie
ließen verlauten, daß de,l der Abstim-mun- a

sieben für den Kläger und f :nf für
oen ANüaglen lllmmlen.

Mucko's Cigarrenladen befindet sich
in No. 209 Ost Washington Straße.

Der Coroncr tackte htutt in d.m
Foreman'Falle ein Verdikt ein. dahin-gehen- d,

daß eine unbekannte Person, die
beiden grauen mit einem Beile ermordet
hat. Da er glaubt, daß Hough mit der
sache zu thun hatte, ub:?wles er ihn der
Grand Jurv.

j" Heute Moraen um 2 llbr wurde
da? Spirituosenlager von Major Roß
von Dieben erbrochen. Gerade in dem
Augenblicke als sie sich mit dem Geld-schran- ke

beschäftigten, kam Polizist
Raaan hinzu, der ihnen einige blaue
Bohnen nachschickte.

r Soracstern wurde W. E. Mick's
Pferd und Wagen von der Washington
Strafe aus, gestodlen. DaS Fuhrwerk
wurde aestern im Bestne von Roland
Dukes in Bridgeport gesunden und der
genannte wurde verhaftet und hierher
aebrackt. ftr bekannte stck beute deS
Diebstahls schuldig und wurde der Grand

ury uverwlefen.
Nieren Krankheiten. Schmerzen

Reizbarkeit, Zurückhaltung, Unenthalt-samkei- t,

Absatz. Gries, kurirt durch
"Buchnjmilja." $1. Bei Apothekern.

AS" Die Klage von John Lynch ge
gen Jacob Chrismann wurde in der
Superior Court zu Gunsten deS Ver
klagten entschieden. Kläger hatte vom
Verklagten ein Faß Mehl gekauft. .Nach
vier Monaten, erst öffnete Kläger das
Faß und daS Mehl war mittlerweile ver
darben. Der Verklagte weigerte, sich es
zurückzunehmen und Kläger klqte auf
den Werth des bereits bezahlten Mehles.
Vor dem Friedensrichter verlor Chris-man- n,

in der Superior Court aber ver-l- or

der Kläger.
Au den besten Zeuer.N, rsk.

ungö
.

Gesellschaften
. des Westens gehörttf t 4. äS

unoeomgl Die ranklm" von Indiana-
polis. Ihr Vermögen beträgt $320,000
Diese Compagnie repräsentirt die .North
Western National" von Milwaukee, Ver-möge- n,

$1.007,193.92 und die .German
American" von New )ork, deren Vermö-ge- n

über $3,091,029.59 beträgt. Ferner
repräsentirt sie. die .Fire Association of
London Vermögen $1,000,000 und die
.Hanover of New York" mit einem Ver
mögen von $2,700.000. Die .Franklin"
ist namentlich deshalb zu empfehlen, weil
sie nicht nur billige Raten hat. sondern
weil außer den regelmäßigen Raten auch
bei großen Verlusten kein Aufschlag er- -
folgt. Herr F r. M e r z, No. 439 Süd
Ost Straße ist Agent für die hiesige
Stadt und Umgegend.

K3-- Teliphon. Kullchen sür alle
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Süd - Ende der Alabama Straße.

Indianapolis, Ind.

JLTbinl;- (W-W-'
Ni. 17 und 19 Wejl WWngt,, Sttaßr,

'

empfiehlt sein neue? und wohl affortirteS Lager von

Teppichen, Tapeten,

Draperien, Stroh-Mattet- t,

Spilzen-Vorhange- n, ustn.,
und ladet zu zahlreichem Besuch ein.


